
 

Jungen-Trio erreicht bei BBM  

Ziel der Finalteilnahmen 
 

 

Mit den Berlin-Brandenburgischen Meisterschaften der U18/M/F in Berlin hat die 

diesjährige Meisterschaftssaison in der Halle begonnen. Unser Jugendtrio blieb zwar ohne 

Medaille, aber „alle Drei haben bei ihren Starts die Endkämpfe und damit die Zielstellung 

erreicht“, ist Trainer Hartmut Schulze zufrieden mit den „guten Leistungen“. 

Tilo Luedecke erkämpfte sich im Hürdensprint der Männer Platz 6 mit 9,66 s. Er steigerte 

sich im Finale gegenüber dem Vorlauf um 0,11 Sekunden. Tilo war der einzige U20-Sportler 

in der Männer-AK.  

In der U18 vergab Aidan Ballaschke über die 60 m Hürden ein besseres Ergebnis als Platz 5  

(8,98 s/VL, 8,88) nach einem kleinen Hänger an der ersten Hürde. Wie schnell eine 

Unachtsamkeit sogar zum Ausscheiden führen kann, erlebte der Vorlaufschnellste Lukas 

Kalski (SC Berlin). Er blieb so stark an einer Hürde hängen, dass er im Finale ausschied. 

Tim Thielemann wurde in dem Wettkampf Siebter mit der neuen Bestzeit von 9,44 s. 

Über 400 m kamen Aidan als Siebter nach 55,94 s und Tim als Achter nach 56,53 s ins Ziel. Es 

war ihr erster Hallenwettkampf über diese Distanz. Dass sie nicht an ihre Freiluft-Bestzeiten 

herankamen, führt Hartmut Schulze auf den Fakt zurück, „dass sie nicht wie andere Sportler 

solche Distanzen auch in der Halle trainieren können.“   Text: keb (14.1.2023) 


